
Notfall-Rückruf
I n  7  T a g e n  z u  e i n e m  R ü c k r u f ,  

d e r  r i c h t i g  s i t z t

Mini-Kurse der Riepe Akademie - Hier gelangen Sie zur Website

Einleitung

Willkommen zum Minikurs „Notfall-Rückruf“! In diesem Kurs lernst du, wie du deinem Hund auf 
freundliche Weise ein Notfall-Signal beibringst, bei dem er sofort zu dir zurückkommt – auch bei 
starker Ablenkung.

Warum kommen Hunde nicht zuverlässig zurück?

Viele Hunde kommen nicht zuverlässig zurück, weil das Rückrufsignal durch zu häufige Nutzung in 
schwierigen Situationen „abgenutzt“ ist, Ablenkungen stärker wirken als die Belohnung und der 
Rückruf oft unangenehm endet. In diesem Kurs baust du den Notfall-Rückruf mit positiver 
Verstärkung kleinschrittig und fair so auf, dass er wieder wirklich zuverlässig wird.

Unser Zielverhalten

Wenn du das Notfall-Signal gibst, soll dein Hund sofort umdrehen, zügig zu dir laufen und sich bei 
dir sichern lassen (Geschirr anfassen/Leine dran). Das Training ist ohne Strafe aufgebaut.

Vorbereitung

Bevor wir loslegen, stelle sicher, dass du folgende Dinge bereit hast:

Neues Signal: Ein neues Wort (z.B. „ZACK HIER!“) oder eine Pfeife (Signal muss neu sein!).
Leckerlis: Ultra-hochwertig (nur für den Notfall-Rückruf!), z. B. Käse/Wurst/Tube.
Markersignal: Ein Klicker oder ein Wort wie „Prima!“, das du immer verwendest, um gutes 
Verhalten zu markieren.
Schleppleine + Geschirr: 5–10 m Schleppleine, gut sitzendes Geschirr.
Belohnungs-Plan: „Jackpot“ (mehrere Leckerli schnell hintereinander) + optional Mini-Spiel.
Management: Sorge dafür, dass dein Hund in den ersten Tagen nicht ungesichert in 
Situationen kommt, in denen der Rückruf scheitern könnte (Schleppleine nutzen, Abstand 
halten).

https://riepe-akademie.de/


Sicherheit & Fairness

Dieser Kurs basiert auf positiver Verstärkung. Wir verwenden keine aversiven Methoden wie 
Schimpfen, Leinenrucke, Einschüchtern oder ähnliches.

Wichtig: Wenn dein Hund in kritischen Situationen wegläuft, jagt oder du dich unsicher fühlst, trainiere 
nur mit Sicherung (Schleppleine) und hole dir Unterstützung durch einen qualifizierten 
Hundetrainer*in.

Mini-Baseline: Ausgangslage messen

Um deinen Fortschritt zu verfolgen, notiere dir vor dem Start des Trainings, wie dein Hund aktuell auf 
Rückruf reagiert.

Protokoll:

Datum: __________________________________________________________________________

Wie zuverlässig ist euer Rückruf (1 = kaum, 5 = sehr zuverlässig)? 

________________________________________________________________________________

Bei welchen Reizen klappt es nicht? (Hunde/Wild/Gerüche/Menschen/…) 

________________________________________________________________________________

Wie schnell kommt dein Hund, wenn er kommt? 

________________________________________________________________________________

Welche Belohnung nutzt du aktuell? 

________________________________________________________________________________

Kannst du deinen Hund gut am Geschirr sichern?

________________________________________________________________________________

Eigene Notizen: 

________________________________________________________________________________



7-Tage-Trainingsplan

Tag Ziel Übung Kriterium für 

Fortschritt

Notizen

1 Signal „aufladen“ Drinnen: Signal → sofort 

Jackpot (5–10 Mini-

Leckerli nacheinander). 

8–12 Wdh.

Hund reagiert 

erwartungsvoll auf 

Signal

2 Schnelles Ankommen 3–5 m Abstand: Signal, 

du gehst in die 

Hocke/lockst, ggf. 

rückwärts, Marker, 

Jackpot bei dir

Hund kommt ohne 

Zögern

3 Sichern üben Signal - Hund kommt,  

Hand-Target oder 

„Anfassen am Geschirr“ 

- Marker + Jackpot, 2 

Sek bleiben

Hund lässt sich 

ruhig sichern

4 Draußen (sehr leicht) Ruhiger Ort + 

Schleppleine: Hund 

schnüffelt leicht, Signal, 

Marker, Jackpot + 

kurzes Party-Loben

8/10 

Wiederholungen 

klappen

5 Leichte Ablenkung Große Distanz zu Reiz: 

Signal + belohnen. (Mit 

Schleppleine absichern)

Hund kommt trotz 

Ablenkung

6 Ablenkung „mittel“ + 
Mischung

Zeiten/Entfernungen 

variieren: leichte & 

mittlere Ablenkung 

mischen (nicht nur 

steigern)

Hund kommt 

konstant zügig

7 Generalisation Andere Orte, andere 

Tageszeiten. Nur 3–5 

„Gold-Rückrufe“ im 

Spaziergang (mit hoher 

Erfolgswahrscheinlich-

keit)

Notfall-Signal = 

automatisch 

Umkehr + Sprint



Notfall-Plan für echte Situationen

Was tun, wenn es wirklich brenzlig wird?

1.  Ruhe bewahren: Atme tief durch und bleibe ruhig.
2.  Signal einmal: Notfall-Signal geben (nicht „10x rufen“).
3.  Einladen: In die Hocke gehen/Arme öffnen/rückwärts laufen (macht dich attraktiver).
4.  Sichern: Hund am Geschirr greifen – dann Leine dran.
5.  Nachbereiten: Sobald die Situation vorbei ist, übe den Rückruf später nochmal in einer 

leichteren Situation.

Typische Stolpersteine & Lösungen

Hund kommt, weicht aber kurz vor dir aus: Tag 3 länger trainieren (Anleinen belohnen)
Notfall-Signal zu oft benutzt: Notfall-Signal bleibt selten. Für Alltag: normales Rückrufwort
Belohnung nicht stark genug: Notfall = Premium-Belohnung (mehr Menge, Jackpot)
Zu schnell zu schwer: Kriterium herunterschrauben (weniger Ablenkung, kürzere Distanz)

Erfolgskriterium

Das Ziel ist erreicht, wenn dein Hund beim Notfall-Signal sofort umdreht, zügig zu dir kommt und 
sich zuverlässig sichern lässt. Der Rückruf sollte deutlich stabiler sein – auch bei Ablenkung.

Lust auf mehr Wissen?

Wenn du tiefer in die Welt des Hundeverhaltens eintauchen möchtest – also verstehen willst, warum 
Hunde so reagieren, wie Lernen wirklich funktioniert und wie du Trainingsschritte sauber aufbaust – 
dann kann eine Ausbildung zum/zur Hundetrainer*in oder eine Weiterbildung im Bereich 
Hundepsychologie an unserer Akademie eine spannende nächste Stufe sein. Ganz unabhängig 
davon, ob du später beruflich damit arbeiten möchtest oder einfach für dich (und deinen Hund) mehr 
Sicherheit und Know-how gewinnen möchtest.

Mehr Infos findest du bei uns der 
Riepe Akademie:
https://riepe-akademie.de

https://riepe-akademie.de/
https://riepe-akademie.de/

